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Das spanische Marokko -Abenteuer .
Von Rudolf Zabel

Lucjen Hubert , der bekannte französische Austausch-
Kolonialpolitiker sagte gelegentlich! eines Vortrages , den
er in Berlin vor einem ausgezeichneten deutschen Hörer -
kreis hielt, in Deutschland interessiere man sich nur deshalb
so lebhaft für Marokko, weil dieses der empfindlichste Teil
Frankreichs sei . Abgesehen vom Zrannin salis hätte mit
reellerem Rechte ein Spanier behaupten können, Marokko
sei der empfindlichste Teil Spaniens . Tenn Frankreich be¬
sitzt aus marokkanischer Erde kein Landgebiet . Aber Spa¬
nien — drei Inseln und zwei Territorien ans dein Fest¬
lande ! Erbärmliche Ueberreste eines Kolonialreiches , in
dem einst die Sonne nicht unterging , und doch hinreichend
um die Monarchie und den Thron sogar ins Wanken
zu bringen !

Die Sonne ist untergegangen in Spanien ; sie wird
auch dann nicht wieder aufgehen, wenn die ruhmreiche
Armada in einigen Jahren als englische Filialflotte wie¬
der auferstehen sollte . Abendröte herrschte schon Anno
1860, als der letzte eigentliche Krieg zwischen Spanien und
Marokko ausgesuchten wurde , in dessen Verlaus die Spa¬
nier Tetuan als Operationsbasis benutzten, ohne daß
es ihnen selbst damals noch gelungen wäre , tiefer als
ganze 60 Kilometer landeinwärts zu kommen. Das wa¬
ren noch Zeiten , da Spanien umkleidet war mit dem
Glanze einer Weltmacht . Seitdem hieß es auf der gan¬
zen Linie : „ Rückwärts — rückwärts Don Rodrigo !" Und
heute erleben wir in Spanien ein kleines Rußland : Di «
ritterliche Nation fällt der eigenen Regierung in die
Arme, während diese im Begriffe steht , eine dem National -
stolz geschlagene Wunde aus maurischem Boden auszu¬
wetzen. Daß Spanien eine legale Anarchie ist, wissen
Kenner des Landes schon lange . Daß aber die „ histori¬
schen Ansprüche auf Marokko" Spanien an den Vorabend
der Revolution bringen würden , war so bald doch nicht
zu erwarten . Auch hier ist die Ursache gering , die Wirk¬
ung unter Umständen groß !

Die spanischen Besitzungen in Marokko liegen am
Mittelmeer . Man nennt sie — speziell die beiden Fest-
landvrte Eeuta und Melilla — die „ Presidios "

. Dieser
stolze Name bedeutet etwas sehr wenig Stolzes , nämlich
schlechthin „ Gefängnisse"'

, und das von Rechts wegen .
Denn seit jeher sitzen die Spanier hier wie in einem'
Gefängnis , auch die freien Kolonisten, nicht etwa bloß
die eingekerkerten Deportierten . Dafür haben die Rif -
kabylen von jeher gesorgt. Selbst in friedlichen Zeiten

Damen Hab ' ich viel geseh'W
Schöne und gescheite ;
Nach Frauen mußt' ich auf die Suche geh'n
Und oft ins weite .

Vttto Jul . Bierbaum .

Die letzten Tage von Messina .
36) Roman von Erich Friesen .

( Nachdruck verboten . »
Als sie nach einer Viertelstunde das Zimmer wieder

betritt , in der Hand eine Tasse kräftiger Fleischsuppe,
ist Dr . Röder nicht mehr allein .

In voller Toilette , als beabsichtige sie einen Besuch zu
machen , sitzt Sennora Alvarez neben ihm — noch etwas
bleich, aber anscheinend wieder vollständig wohlauf .

„Wirklich, Doktor —" sagt sie soeben mit Leisem
Lächeln — „ ich bin von Messina nur zu dem Zweck
hergekvmmen, um der Verlobungsfeierlichkeit des Mar¬
chese Martinelli beizuwvhnen .

"
_

„Aber ich sah Sie ja nicht unter den Gästen, Sen -
wora .

"
Wieder umspielt jenes eigene Lächeln ihre Lippen,

das dem Arzt zu denken gibt .
„ Ich kam leider zu spat . Mer — heute ist auch

noch ein Tag . Ich werde nicht verfehlen , dem Herrn
Marchese heute meine Glückwünsche darzubringen .

"

„ Da Müssen Sie sich aber beeilen !"

„ Warum ?"

„ Der Marchese fährt mit dem Vvrmittagsschiff tmch
Messina —"

„Nach — Messina ?"

„Er hat eine Aufforderung erhalten , sich dort ein-
zufindcn . Man will mit dem Abtragen der Trümmer
seines Palazzos in der Bia San Sebastians beginnen,
und dazu sei seine Anwesenheit erforderlich."
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ist es in den Presidios unmöglich», eine geregelte Ver¬
pflegung mit Naturalien ausschließlich aus dem lokalen
Handel mit den nnwohnenden Kabylen zu stützen . In
den Presidios gibt es „ nix zu handeln "

, von eigentlichem
Export ganz zu schweigeü . Die Presidios werden über
Spanien oder durch Zufuhren aus anderen marokkanischen
Häfen verproviantiert . Nicht einmal der in neuerer Zeit
für Tanger so lohnende Fremdenverkehr hat es gewagt,
seine Flurwelle bis auf die spanischen Presidios anslauscn
zu lassen. Am günstigsten liegt noch Eeuta , ehemals
die römische Hauptstadt von Tingetania Mauretania . Da¬
mals hieß es Septum oder Septa . Daraus entstand das
spanische Sevta — Eeuta . Es ist das afrikanische Gib¬
raltar , wie dieses durch eine schmale Landzunge mit
dem Festlande verbunden , aber tot , und vom frommen
Muselmann als unrein gemieden, da seine Straßen sich
als besonders geeignet zur Schweinezucht erwiesen haben
— Safran , Knoblauch», Schweine und Hammelhrdcn , diese
Delikatessen der spanischen Küche , gehen selbst dem Ma¬
rokkaner über »die Turbantroddel !

Aber hier oben, im äußersten Norden Afrikas , liegr
für die Spanier noch am wenigsten Veranlassung zur
Besorgnis vor . Zwar ist es ihnen nie gelungen , irgend
welchen Einfluß zu gewinnen auf die Verbindungsstraßen
mit dem Hinterlande . Doch» sind die umwohnenden Ka-
bylen verhältnismäßig friedlich, und mancher Europäer ,
der das marokkanische Pserdeausfuhrverbot umgehen will ,
hat schon seine Rosinante von Tanger nach Eeuta geritten ,
obgleich das auch ein Wagnis ist, für das die Lebens¬
versicherungen die höchste Gefahrenklasse annehmen . Viel
schlimmer gestalten sich die Verhältnisse bei Melilla , das
an dem schmalen Küstenstrich liegt , den das - Riff am
Mittelmeer sreiläht . Man ist leicht veranlaßt , den
Namen Ris in Verbindung zu bringen mit unserem deut¬
schen Begriff — Felsen , Felsengebirge , indessen irrtüm¬
lich . Rif , richtiger mit dem Artikel Er -Ris , ist ein arabi¬
sches. Wort und bedeutet „ Küstengebirge"

. In das Rif
sind bisher nur außerordentlich wenige Reisende ein¬
gedrungen . Einer der verhältnismäßig am weitesten
Borgedrungenen ist der französische Marquis de Segon -
zaq , der indessen , auch; nur in einer Verkleidung reisen
konnte . Das Rif ist marokkanische Belctd es Siwa —
Land des Diebstahls , im Gegensatz zum „Belad el Makh-
sen"

, dem Regierungslande . Nur ein Drittel des geo¬
graphischen Begriffs Marokko ist Belad el Machsen , d . h .
erkennt den Sultan als weltlichen Herrscher an . Die
übrigen zwei Drittel sind bewohnt von unabhängigen
'Kabylen , und zwar meistens Berberstämmen , unter denen
die Rif -Stämme die gefährlichsten sind. Erst seit dem

Auf Dolores ' Gesicht wechselt Blässe mit fliegender
Röte .

„ Ist das sicher, Doktor ?"

„Selbstverständlich .
"

„ Dann kann ich mir den Besuch hier sparen - Auch
ich kehre heute nach Messina zurück .

"

„ Allein ?"
Sie lächelt — diesmal ein wenig kokett.
„ Ich weiß es noch nicht. Jedenfalls danke ich Ihnen

für Ihre Mitteilung , Doktor . Und Ihnen beiden — "

sie steht aus und reicht Pia die Hand — „ für die Mühe
die ich Ihnen verursacht . Ich glaube nicht, daß ich so
schwach bin —"

„O bitte !" fällt der Arzt mit einer kleinen Ver¬
beugung ein . „ Das ist ein Vorrecht Ihres Geschlechts !"

„Meinen Sie ? "
Ern spöttisch überlegener Blick ans den schwarzen

Augen der Brasilianerin trifft den kleinen Doktor.
Dann nimmt sie ihre Schleppe zusammen, verneigt

sich leicht und verschwindet in ihrem Zimmer .
„Weibervolk !" knurrt Dr . . Röder verächtlich hinter

ihr her . „Eine wie die andere . Große Pose und nichts
dahinter . Kenne das !"

Ob er sich diesmal doch nicht irrt , der brave, sonst
so welterfahrene Arzt ? —

Ms Orlando nach einiger Zeit von seinem Spazier¬
gang zurückkehrt , findet er die Brasilianerin allein vor .
Dr . Röder hat sich nach» dem Santa Agata -Spital be¬
geben und Pia mitgenommen , da er ihr Hilft bei einer
schwierigen Operation braucht und keine der andern Pflege¬
rinnen ihre leichte und doch feste Hand besitzt.

Der Spaziergang in der würzigen Frühlingslnft ,
der Helle Sonnenschein und das Blühen und Sprossen
ringsum hat Orlando wohlgetan .

Auch in ihm beginnt wieder etwas wie Lebensfreudig¬
keit zu erwachen.

Dieses belebende Gefühl steigert sich, als er die
Brasilianerin in ihrer ganzen Schönheit , die Wangen

2K . Jahrgang .

I Aufkommen der Dampfschiffe haben sie etnsehen müssen ,
daß ihr wichtigstes Handwerk, der Seeraub , nicht mehr
rentiert . Aber die .unendlich verwegenen , vor nichts in
der Welt — namentlich » aber vor keinem Spanier — zu¬
rückschreckenden Raufbolde sind sie bis auf den heutigen
Tag geblieben.

In Bezug ans den Handel stellt sich Melilla etwas
anders , als Eeuta . Denn , in Melilla lebte die freie spani¬
sche Bevölkerung durch Jahrzehnte hindurch fast aus¬
schließlich vonc Wasfenschmuggel. Und da wundern sich»
jetzt die Spanier , daß die ihnen hier gegenübertretenocn
Kabylen so vorzüglich! bewaffnet sind ! Welche Heuchelei !

Die Ursachen für die gegenwärtigen Kämpfe liegen
tiefer , als man gewöhnlich , annimmt . Sie datieren aus
den Tagen der Algeciraskonftrenz . Bekanntlich ver¬
steifte sich» Frankreich ! seinerzeit auf die Organisation der
Polizeigewalt in Marokko, und fand darin einen Rivalen
in Spanien , das seine „ historischen Ansprüche" aus Ma¬
rokko ins Feld führte . Worin bestehen diese ? Wahr¬
lich — die Beantwortung dieser Frage ist charakteristisch
für das Empfinden des Spaniers und für die Volkslogik
überhaupt ! Man schließt so ' Einstmals bildete Spanien
und Marokko ein Reich mit der Hauptstadr Granada .
Dann entstand der Bürgerkrieg , in dessen Verlaus die
Christen die Mohammedaner nach Afrika zurückdrängten .
Dadurch» aber ist die historische Zusammengehörigkeit noch
nicht aufgehoben . Infolgedessen ist es eine historische
Forderung , sie wieder herzustellen . Darum gehört Ma¬
rokko zu Spanien — guoä srat ckonwiwtranckum! Außer
dieser Beweisführung wird die These noch durch
die historische Tatsache gestützt , daß die Spanier bei
»allen in späterer Zeir unternommenen Versuchen, die
Einheit in der Praxis wisderherzustellen , jedesmal von
den Marokkanern aus deren Lande wieder historisch hin-
ausgeworftn worden sind — dieselbe Logik , mittels de¬
ren »die Japaner ihre historischen Ansprüche aus Korea be¬
gründen , nur daß diese die überzeugende Beweisführung
des Wasftnsieges hinzugefügt haben , während es gerade
damit bei den Spaniern hapert . Also diesen historischen
Ansprüchen Spaniens auf Marokko wurde die Algeciras¬
konferenz gerecht , indem sie die Polizeiausbildung in
Marokko zwischen Frankreich und Spanien teilte . Nur
nebenbei sei bemerkt, daß damit ein bedeutendes Uebcr -
gewicht für beid«r Nationen in Marokko begründet wor¬
den wäre , wenn nicht dabei ein Haken und eine Zwangs¬
jacke gewesen wäre . Der Haken bestand darin , daß die
Franzosen nicht ohne die Spanier , und die Spanier nicht
ohne die Franzosen in Marokko machen konnten , was
sie wollten , wobei nicht zu übersehen ist , daß bei gleich,

etwas gerötet von der Wirkung des „ Asti" , vor sich
stehen sieht , im Begriff , den Federhut aus ihrem schwarzen
Lvckengewirr zu befestigen .

„Sie wollen uns schon wieder verlassen, Sennvra ?"
ruft er mit ersichtlichem Bedauern .

Sie läßt die Hand mit der brillantenverzierten Hut¬
nadel sinken und blick : den jungen Mann forschend an .

„ Ich will das Schis: nach Messina benutzen , Sig¬
nore .

"

„ Da haben Sie noch Zeit , lieber eine Stunde . Wol¬
len einen Abschiedsschluck trinken — auf fröhliches Wieder¬
sehen !"

lind er deutet aus die noch halb volle Flasche „ Asti"
aus dem Tisch .

Mit leisem Lach», ln nimmt Dolores ihren Hut wieder
ab und setzt sich aus das Keine Sofa .

„Sie haben recht ! Schenken Sie ein !"
Während er rasch zwei Gläser füllt , beobachten die

schwarzen Augen ihn beständig unter den halbgesenkten
Lidern hervor . Ein Plan reift in diesem eigenartigen
Frauenhirn — ein Plan , den sie schon seit heute früh mit
sich hernmgetragen und der sie ihrem Ziele naher brin¬
gen soll .

„ Hier , »Sennvra !"
Und Orlando reicht ihr ein Glas .
„ Danke . — Auf das Wohl des Brautpaares , das

uns gestern zusammenführte !"
Verwundert starrt Orlando die schöne Frau vor

ihm an .
„Meinetwegen !" erwchert er mit Ueberwindung . „ Auf

das Wohl des Brautpaares !"

In einem Zuge leert er das Glas , während sie
nur nippt .

Und ein zweites Glas folgt — ebenso hastig herunter¬
gestürzt, wie das erste.

Seine Augen beginnen zu glänzen . Rascher jagt das
Blut durch seine Adern.

( Fortsetzung folgt.)



stark eulwickeÜLiu Wollen aus beiden Zeilen das Köir-
sten auf spanischer Zelte gleich Null gewesen wäre , wo¬
raus sich als Bilanz ergibt : Zpanien als Bleiklninpen
am Fuße Frankreichs . Die Zwangsjacke aber war und ist
die Bestimmung der Algeeirasakte , oder richtiger gesagt,
hie dadurch, erstmalig geschaffene internationale Basis ,
fmittels deren die ganze Marokkofrage der Möglich¬
keit entzogen wurde , unter Ausschluß der Öffentlichkeit
Wischen England und Frankreich geregelt zu werden,
>un>d statt dessen für Marokko eine Offeue-Tür -Potirik sti -
pulierte . Mau bat seinerzeit das Ministerium Büle -w wegen
der Algeeiraskvnferenzakte getachlt . Doch wM verkehrt !
Diese Akte ist eine der besten diplomatischen Arbeiten
des in auswärtigen Dingen geschicktesten aller Kanzler ,
die Deutschland besessen hat , und es entbehrt nicht eines
tmephistophelischen Humors , wenn man erfahren durfte ,
wie wwohl den Franzosen , wie den Spaniern ihre so
taut verlangte Forderung wegen des Mandats in Ma¬
rokko gewährt wurde , nur mit dem Unterschiede: nicht
wie sie sich das gedacht hatten zur freien Verfügung
lim eigenen Interesse , sondern im Interesse aller
sOsstmen-Dür -Mächte , uns mit dem freundlichen Archeim-

geben . die Kosten der Geschäftsführung für die Inter¬
nationalen aus der eigenen Tasche heraus zu bezahlen,
pur exsmpla a !a Easadlanea und neuerdings an ? ira¬
nischer Seite a, 1a Utzlilla !

Das beschämende dieser Sachlage mußte den Spu -
Niern zum Bewußtsein kommen spätestens in dem Augen-
blick , da der Versuch gemacht wurde , die als Folge des
Poliz imandares erhofften Früchte auf wirtschaftlichem Ge¬
biete zu Mücken . Schon der erste Schritt nach dieser
Mästung kein führte die Spanier auf die schiefe Ebene :
Nickst rom Mathien , sondern von dem Abenteurer Bu -

hamara , dem es einmal kurze Zeit gelungen war . sich
bei Vn Riskabylen Gehör zu verschaffen, stammt die
Konz . ssivu für den im Hinterlaude begvmren Bergbau ,
der den Letzten Anstoß gab zu den jetzigen Kämpfen . Also
leine illegale Konzession, und auch, schon deshalb ein
Reinfall , weil Buhamara mit den Schmiergeldern ab-

jging , und als die rechtmäßigen Herreal des Landes , die
unabhängigen Kabylen , ihre überdies nach Laudesbranch
stanz gerechtfertigte Abgaben verlangten , ihnen diese von
den spanischen Konzessionären vorenthalten wurden . Es
ist a,lsv nach den Gesetzen des Laüdes absolut keine ge¬
rechte Sache , um die di ' Spanier hier kämpfen. Das
kommt hinzu , um sie Sympathien für diesen Krieg in
Spanien aur ein Mindestmaß zu reduzieren — ganz ab¬
gesehen davon , daß die .Hidalgo-Nation längst auch so
aui den Hund gekommen ist . Wäre Spanien eine auf¬
strebende Nation , das wäre etwas anderes ! Aber eß
ist ein mit Riesenschritten stehengeblisbenes Volk, wie
Steu -enheim vielleicht sagen würde , dem die stolze Ge¬
schichte der Vergangenheit hinreichender Vorwand zur
kompletten politischen Degenerationen in der Gegenwart
ist . Unst, daran ändert sich nichts -dadurch, daß Spanien
auch in der Gegenwart namentlich auf dein Gebiete der
Kunst große Meister hervorgebracht hat . Es ist dis Aus -

klingen einer ehestem hohen Kultur , das gegenüber der
politischen Degeneration wenig ost r nichts bedeute: . Spr¬
ühen ist ein alter Schlauch, der leckt wie das 'Faß der
Tanaiden , wenn man Wein hineingießt , König Al¬
fons hielt sich noch vor sechs Jahren für einen Mod . r -

nistcn und >etzte den Bischof von Cordoba durch ver¬
schiedene höchst ketzerische Geschmacklosigkeiten in Verlegen¬
heit , als dieser ihn im Tom nur einigen R liquen be¬
kannt machte. Man vergleiche damit seine heutigen Maß¬
nahmen gegenüber dem Instanten anläßlich der Hei¬
rat mit der evangelischen Prinzessin ! Wer steute mir
Spanien Geschäfte machen will , muß entweder nach
Rom oder Barcelona gehen. Zwischen diesen Extremen
befindet sich Spanien im latenten Gleichgewicht , und das
bedeutet Ruhe — Untätigkeit — Gebundenheit — selbst
gegen Marokko . Doch ein Minimum kann genügen , das
latente Gleichgewicht zu stören . Vielleicht ist Melilla dieses
Minimum , Aber ich glaube nicht , daß Spanien über¬
haupt noch die Kraft zu eitler Revolution besitzt — und
wenn : Dieses Feuer bleibt aus den Herd beschränkt ,
ein WeltbraM ) wird 's aller Wahrscheinlichkeit nach nicht,
jedenfalls nicht durch Spanien — höchstens , ,um "

Spanien !

Graf Zeppelins Fahrt nach Köln
ist zum Schlüsse keine glückliche gewesen , Zeppelin , der

uni 10. 05 Uhr gestern vormittag in Frankfurt aufstieg,

hatte rheinabwärts mit so heftigen Gegenwinden

zu kämpfen, daß er es vorzog . über Remagen (bei Bonn )

bei zudrehen und nach Fr a nk s ur t zurückzukeh -

ren , wo kurz vor 9 Uhr gestern abend eine glatte Land¬

ung aus dem Fluggelände der . .Jla " erfolgte . Es hieß

anfänglich , es sei auch ein Motordcfekt eingetretrn .

doch besagen spätere Meldungen , daß die Rückfahrt nur

w^gen des zu starken Sturmes angetreten wurde . Das

Lustschass wurde den Rhein hinaus mit Nordwind in r a-

sender Eile getrieben und es gelang nur sehr schwer ,
bei Mainz die Einbiegung nach Frankfurt zu machen.
Es mußte sogar bis Nierstein fahren und konnte erst
dann nach Frankfurt zu drehen . Die Volksmenge be¬

nahm sich bei der Landung mustergiltig . Ter Graf ruck)

seine Begleiter waren guten Mutes . „ Ich muß mich
leider wieder zurückmslden"

, sagte der Sraf zum Ge¬

heimrat Gaus , dem Direktor der ..Jla " . der ihn herzlich

begrüßte und auch beherbergte . Das Luftschiff wurde auf
dem Fluggelände fest verankert und so hatten die Frank¬

furter nocheinmal rasch ' und unverhoffte Gelegenheit , den

Riesenvogel im Scheine der elektrischen Lampen zu be¬

sichtigen .
Von Herrn Direktor Eolsmaun . der die Fahrt des

Z . ck mitmachte, geht der Presse aus Frankfurt folgendes
Telegramm zu : Nach besonders genußreicher und interes¬

santer Fahrt bis gegen Remagen , wurde das Luftschiff
infolge des starken Gegenwindes langsam bis Andernach

zurückgetrieben. Tort wurde die Umkehr beschlossen, da das

Eintreffen in Köln nach dem Abwarten Abflauens
des Windes voraussichtlich vor Mitternacht »licht möglich

gnvesen wäre . Tie Landung auf der alten , vorbereiteten
Stelle aus dein Gelände der „ Jla " erfolgte sehr glatt .

lieber 'Nacht ist eine Gasnachfüllung vor¬

genommen worden und man hofft, daß die Fahrt narh
Költi heute Dienstag früh unter glücklicheren Umständen

angetreten und ausgesührt werden kann . Die Windver¬

hältnisse scheinen aber nach den heute vormittag ein-

gelausenen Meldungen für die Weitersahrt nicht günstig

zu sein .
Frankfurt, 3 . Aug . Z . 2 ist um 10 .02 Minuten

ausgestiegen und . nachdem er eine Kurve beschrieben
hatte , wieder gelandet , weil der Hintere Motor
nicht arbeitete .

Württemberaiscber Landtag.
Kammer der Abgeordneten .

Stuttgart , 2 . Aug .
Die Zweite Kammer begann heute nachmittag

bei vollbesetzter Tribüne die Beratung der abweichenden
Beschlüsse der Ersten Kammer zur

Bolksschulnovelle.
Tr . Hieb er (DP . ) erstattete den Kommissionsbe¬

richt. Die Erste Kammer hat beschlossen , daß ein Zwang
zum Eintritt in die Hilfsschulen nicht statrsinden kann .
D-ie KommissionsmehrlM ist gegen diesen Zusatz, den sie
für unnötig hält . Schram Pf (BK . ) befürwortete den
Beschluß des andern Hauses . Minister v . Fleisch¬
hauer bemerkte, grundsätzlich, seien alle gegen einen
Zwang in der Ueberzeugung , daß das Institut den Hilfs¬
schulen sich nur auf dem Wege der Freiwilligkeit ein¬
leben könne. Er gebe anheim , dstn Beschluß des andern
Hauses beizutreten . Haußmann (Bp . ) meinte , an sich
sei 'der Zwang gut , ^ ch > müsse man schonend Vorgehen .
Hey mann (Soz .) betonte , der Beschluß des anderen

Hauses habe nicht blos formelle Bedeutung und sei nicht
so harmlos . Die Hilfsschulen für Schwachbegabte soll¬
ten in möglichst weitem Umfang zur Einführung kommen.
In dem Zwang könne er nichts Verwerfliches sehen . Der

Kommissionsantrag wurde gegen die Stimmen des

Zentrums , der Konservativen und des Bauernbundes äu¬

ge n o in m e n .
Ten abweichenden Beschlüssen zu den Art . 2, 2 a.

3 a und 4 a wurde ohne Debatte zngestimmt . Zu den
Art . 6 und 9 betr . die H ö chsts chüle r z ah l für eine
Klasse bezw . Lehrstelle, sowie das Zahlenverhältnis der

ständigen und unständigen Lehrer hat das andere Hans
dem Regierungsentwurs Zugestimmt, während die .Kom¬
mission beantragt , auf dein Beschluß dieses Hauses betr .
die Verminderung der Höchstschülerzahl zu beharren .
Wolf (BK . ) beantragte , dem Beschluß der Ersten Kam¬
mer zuzustimmen . Man könne kein Gesetz machen, Pas
sich erst in einem Menschenalter durchführen lasse .

' Dr .
Hieb -er (DP . ) erklärte , seine Partei halte eine wei¬
tere Herabsetzung der Schülerzahl für berechtigt. Hil -

denbranjd (Soz . ) hob hervor , auch der Regierungs¬
entwurs bleibe zunächst noch Reform . Nicht in allen
Gemeinden ließe sich sofort die Höchstschülerzahl von 70

praktisch durchführen . Löchner (V . ) beantragte eine
! Resolution , wonach das Gesetz spätestens bis 1920 durch-

gesührt weoden soll und zwar im Verordnungsweg , so¬
bald der bestehende Lehrermangel gehoben ist . Minister
v . Fleischhauer erklärte , durch diesen Antrag wür¬
den seine Bedenken abgeschwächt . Ob 1920 singehalten
weoden könne, müsse er allerdings bezweifeln. Zunächst
könne er dem Kommissionsantrag nicht zustimmen . Dr .
Elsas (Vp . ) meinte , die Verminderung der SchÄerzahl
erleichtere die Gewinnung neuer Schüler . Dr . Wo Hs
(BK . ) vertrat nochmals kurz seinen Standpunkt . Es sei
besser , in 25 Jahren das Gesetz entsprechend zu ändern ,
wenn die Voraussetzungen dazu vorliegen . Nach wei¬
terer Debatte wurde der Kommissionsantrag mit 49 ge¬
gen 39 Stimmen der Rechten angenommen , ebenso der

Antrag Löchner. Hier wurde abgebrochen. Morgen Vor¬

mittag Fortsetzung . Schluß der Sitzung 7 Uhr.

38 . Kreisturnfeft in Heilbronn .

Herlbronn, 2 . August .
Mit ernster Arbeit begann der zweite Tag . Es wa¬

ren rund 1200 Turner , die sich zum Einzelwettturnen im

Fünfkampf , Sechskainps und Ringen angemeldet hatten
und die nun , Riege um Riege , antraten aus dem grünen
Plan . Hei, wie sich da die Turner tummelten an Reck
und Barren und Pferd , wie sie mit den Gewichten han¬
tierten oder mit leichtem Schwung über die hochgespann¬
ten Seile flogen ! Volkskrast und Volksgesundheit wehte
aus diesem edlen Streit , dessen Verlaus außerhalb der

Planten mir großer Spannung verfolgt und da und dort
mit kririsch-en Bemerkungen begleitet wurde . Der Gesamr-
erndruck aber blieb, daß hier viel Gutes , zum Teil Her¬
vorragendes geleistet worden ist , u . das Lob , das die Kreis¬
vertreter und auch der Abgesandte des benachbarten badi¬

schen Kreises gelegentlich des Mittagsmahles der Kampf¬
richter und Ehrengäste im „ Falken" der schwäbischen Tur -

nerschast gespendet haben, ist wohlverdient . Tie guten Leist¬
ungen werden aber auch illustriert durch den Umfang der

Siegerliste , die wir am Schlüsse des Berichts zum
Abdruck bringen . Die Wettkämpfe dauerten vis gegen
Abend und kaum war der letzte Turner abgetreten , da klang
schon das Signal zur P r e is ve r L e i l u n g . die der Kreis¬
vertreter Ho f fm e i st e r - Ludwigsburg von der Tribüne
herab vornahm . Ter Berechnungsausschuß , der im

„ Schwabenhaus " seiner schwierigen Arbeit oblag , konnte
unmöglich alle Ergebnisse noch zusammenstellen und so
mußte die Preisverteilung für den Fünfkampf auf Dienstag
vormittag verschoben werden . Tie ersten Sieger wurden
mit großer Begeisterung begrüßt . Im Sechskamps
siegten K r i es l er - Netlingen und K utt ro s s
vom Männerturnverein Stuttgart ; beide brachten
es auf 141Vs Punkte . Im Fünfkampf errang Haag
vom Männerturnverein in Gmünd den ersten Kranz mit

106,5 Punkten .

Sieger -Liste . -
A . Preise im Bereittstvettrrruen .

Gruppe (große Vereine ) .
Preis Verein

I T . -B . Ulm
T .-V . Cannstatt
T . -B . Eßlingen
T .-G . Heilbronn
T . -G . Geislingen
T .-B . Heidenheim
M .-T - V . Stuttgart
T .-B . Stuttgart

I
I
l
I
l
I
I

Teilnehmer
118
82
61
61
48
40
40
35

Preis Verein
ll T .-B . Kuchen
II T .-B . Heidenheim
II T .-V . Münster
II T .-V . Stuttgart
II T .-V . Weingarten
II M .-T .-V . Aalen

Teilnehmer Preis Verein
20 I T .-B. Weilimdorf
18 I T .-B . Winterbach
18 I T .-B . Bargau
18 I T .-B . Kusterdingen
17 I T .-V . Weiler
16 I T .-B . Buchau

I ! . Gruppe (mittlere Vereine) .
Preis Verein Teilnehm

I T .-B . Ulm 56
I T .-B . Gmünd 48
I M .-T .-V . Gmünd 45
I T .-V . Altenstadt 40
I T .-G . Bückingen 40
l T .-B . Cannstatt 40
I T .-G . Eßlingen 36
I T .-Ges . Stuttgart 36
I T .-B . Groß-Eislingen 35
I T .-B . Reutlingen 32
I T .-G . Göppingen 30
I T .-B . Heilbronn 30
I T .-V . Karlsvorstadt 30
t T .-G . Reutlingen 30
I T .-G . Schwenningen 30
I T .-B . Eßlingen 28
I T .-B . Metzingen . 28
I T .-B . Ostheim 27
I T .-B . Schramberg 27
I T .-B . Botnang 24
I T .-V . Degerloch 24
I T .-V . Ebingen 24
I T .-G . Eningen a . d . A . 24
I T .-V . Feuerbach 24
I T .-B . Sindelfingen 20
I T . -G . Nürtingen 18
I T .-B . Berg-Stuttgart 18
I Beamt.-T .-B . Stuttgart 17

' I T .-G . Bibcrach 16
I T .-B . Crailsheim l6

II M .-T .-V . Ludwigsburg 36
II T .-V . Eislingen 32
II T .-G . Tübingen 29
II T .-V . Gablenberg 24
II T .-Kl . Frischauf Göppingen 24
II T .-G . Hall 24
II T .-G . Rottenburg 23
II T .-B . Schramberg 21

II T .-B . Urach 15 I T .-B . Schwann
II T .-V . Blaubeuren 14 I T .-V . Bartenbach
II T .-V . Wangen i . Allg . 13 I T .-B . Gerlingen
II M .-T .-V . Öhringen 12 I T .-^. . Jebenhausen

I T .-V . Klingenstein
! N . Gruppe (kleinere Vereine ) . I T .-V . Aldingen

Preis Verein Teilnehmer I T .-V . Connwcilcr
i T .-B . Göppingen 25 I T .-V . Waldrennach
i T .-V . Zuffenhausen 25 I T .-G . Fabrik Kuchen
i T .-V . Birkenseld 24 II T .-V . Höfen
i T .-V . Backnang 22 II T .-V . Bietigheim
i T .-V . Pfullingen 22 II T .-B . Asperg
i T .-V . Betzingen 21 II T .-V . Möhringen
i T .-V . Kornwestheim 21 II T . -V . Dürrmenz-Mühlacker
i T .-V . Bärental 20 II T .-B . Oßweil
i T .-B . Gaisburg-Stnttgart 20 II T .-V . Köngen
i T .-V . Deizesau 19 II T .-V . Plochingen
i T .-B . Waiblingen 19 II T .-V . Riederich
i T .-V . Zell a . N . 19 II T .-V . Sontheim a . N .
i T .-V . Obertürkheim 18 II T .-G . Waldsee
i T .-V . Stöckach -Stuttgart 18 II T .-V . Neuhausen b . Urach
i T .-G . Trossingen 18 II T .-B . Donzdorf
i T . -V . tzeubach 17 II T .-V . Neckarsulm
i T .-V . Stammheim 17 II T .-V . Neuenbürg
i T .-B . Nellingen 16 II T .-V . Reichenbach a . Fils
i T .-V . Vaihingen a . Filder 16 II T .-B . Sindelfingen
i T .-V . Calw 15 II T .-G . Weinsberg
i T .-V . Ebersbach 15 II T .-V . Salach
i T .-V . Engelsbrand 15 II T .-V . Holzheim
i T .-V . Lorch 14 II T .-B . Arnbach
i T .-V . Benningen 13 II T .-V . Bissingen a . E .
i T .-B . Kirchheim u . Teck 13 II T .-B . Derendingen
i T .-V . Mutlangen 13 II T . -V . Faurndau
i T .-V . Straßdors

' 13 II T .-V . .Hülben
i T .-B . Tailsingen 13 II T .-V . Uhingen
i M .-T .-V . Weikersheim 13 II T .-V . Uhlbach
i T .-V . Albershausen 12 II T .-V . Wäschenbeuren
i T .-V . Eglosheim 12 II T .-B . Besigheim
i T .-V . Hedelfingen 12 II T .-V . Dettingen a . Erms
i ' T .-V . Kirchheim u . Teck 12 II T .-V . Gräfenhausen
i T .-G . Leonberg 12 II T .-V . Heiningen
i T .-V . Rottenacker 12 II T .-V . Lausten a . N .
i T .-V . Schnaitheim 12 II T .-V . Liebersbronn
i T .-V . Söflingen 12 II T .-V . Lomersheim



Preis
n

Verein Teilnehmer Preis Verein Teilnehmer Preis Verein Teilnehmer
T,-B . Magstadt 12 II T .-V. Ottenbach 9 III T . -V . Wimpfen 13

g T .-B. Mettingen 12 II T .-V. Tischardt 9 III T . -Kl . Böblingen 12
n T .-V . Neckarweihingen 12 II T .-V . Brackenheim 8 III T .-V . Heutingsheim 12
n T.-V . Rommelsbach 12 II T .-V . Dettingen u . T . 8 III T . -V . Thamm 12
g T .-V . Steinbach 12 II T .-G . Glems 8 III T .-V . Baihingen a . E. 12
g Kaufm. T .-Kl . Stuttgart 12 II T .-G . Münsingen - 8 III T .-V . Bönnigheim 12
n T .-V . Unterhausen 12 II T . -B . Nübelsbach 8 III T .-V . Grunbach 11
n T .-B . Untertürkheim 12 II T .-B . Pinache 8 III T .-V . Hausen 11
n T .-G . Urach 12 II T .-B. Unterurbach 8 III T .-V . Ölbronn 10
n T .-V . Wangen b . Stuttg . 12 II T . -V . Wasseralfingen 8 III T .-V . Möckmühl 9
n T .-V . Gerabronn 11 II T . -G . Leutkirch 7 III T .-V . Möglingen 9
II T .-B . Künzelsau 11 II T .-V . Erlenbach 6 III T . -V . Ötlingen 9
II T .-V . Oberrixingen 11 II T . -V . Geisingen 6 III T .-B . Pfrondorf 9
II T .-V . Oberurbach 11 II T .-V . Giengen a . d . Brenz 6 III T .-B . Schwaikheim 9
II T.-V . Dennach 10 II T .-V. Marbach 6 III T .-V . Eberstadt 8
II T .-B . Gingen a . Fils 10 ' II T .-B . Neuenstadt a . Kocher 6 III T .-V . Ehingen a . D. 8
II T .-V . Gundelsheim 10 II T .-V . Neuhausen a . Fildern 6 III T .-B. Groß-Sachsenheim 8
II T .-V . Jagstfeld 10 II T .-V . Niedernhall 6 III T .-Kl . Kirchentellinsfurt 8
II T .-V . Kochendorf 10 II T . -V . Schwaigern ' 6 III T . -V . Lustnau 8
II T .-V . Murrhardt 10 IlII T . ;V . Großgartach 18 III T . -V . Neuenstein 8
II T .-V . Pfauhansen 10 III T . -V . Wannweil 17 III T . -V . Nordhausen 8
II T .-V . Prag -Stuttgart 10 III T .-V . Kirchentellinsfurt 16 III T .-V . Schlüchtern 8
II T .-B . Rothenberg 10 III T .-V . Markgröningen 16 III T .-V . Unterkochen 8
II T .-B . Groß-Süßen 10 III T .-B . Tübingen 16 III T .-V . Walheim 8
II T .-V . Altensteig 9 III T .-B . Backnang 15 III T .-V . Holzhausen 7
ll T .-V . Calmbach 9 III T .-V . Beilstein 13 III T .-B . Schwieberdingen 7
II T .-V . Großdeinbach 9 III T . -V . Hohenstaufen 13 III T .-V . Steinhcim a . M. 7
II T .-V . Herrlingen 9 III T .-V . Öffingen 13
II T .-V . Obernhausen 9 III T .-B . Überlingen 13

8 Preise im Cinzelwetturnen .
» ) Sechskampf .

Ms
12
12
U
U
U
1l>
10
S
g
S
S

Ä
21
U
2«
IS
IS
1«
IS
IS
IS
11
11
1ö
IS
IS
1ö
1ö
IS
15
11
IS
IS
IS
IS
iS
IS
iS
IS
12
12
12
12
12
12
12

Preis Punkte Name und Ort Preis Punkte
1 141,5 Krießler, W -, Nellingen . 43 114,5
1 141,5 Kuttroff , Th. , M .-T .-V . Stuttgart . 43 114,5
2 140 Spitzmüller, E . , Schwenningen . 43 114,5
3 139 Ruckh , H . , T .-B . Ulm . 44 114
a 139 Brodbeck, R . , T .-B . Ulm . 44 114
3 139 Rose, Fr . , Al . T . Suevia Stuttgart . 45 113,5
4 138,5 Schärr , A . , T .-B . Cannstatt. 45 113,5
5 138 Schmelzer , H . , T .-Kl . Frischauf Göppingen . 45 113,5
6 136,5 Wied , W . , T .-V. Münster. 45 113,5
6 136,5 Bachmann , H . , T .-G . Eßlingen. 45 113,5
7 136 Seitzer , Georg , T .-B . Gmünd. 45 113,5
8 134 Blon , A . , T .-B . Cannstatt. 46 113
S 133,5 Denk, I . , T . -V . Altenstadt . 46 113

10 133 Kraft, Chr . , T .-G . Trossingen . 46 113
11 132,5 Rupp, K ., T .-V . Cannstatt. 47 112,5
12 132 Bilger, M . , Trossingen . 47 112,5
13 131 Trick, Karl, T .-V . Schramberg. 48 112

14 130 Autenrieth , E . , T .-B . Stuttgart . 48 112
14 130 Nieß , H , T .-V . Ulm . 48 112
15 129,5 Bader, K, , T .-B . Gmünd . 48 112
1v 129 Setzer , L -„ T . -G . Heilbronn . 49 111,5
17 128,5 Hohner , H . , Trossingen . 49 111,5
17 . 128,5 Wagner , Hch . , T .-G . Heilbronn . 50 111

128 Messing , K- , T .-B . Gaisburg. 51 110,5
? 127,5 Nagel , I . , T .-G . Fabr . Kuchen . 51 110,5
19 127,5 Veiininger , A . , T .- V. Ulm . 51 110,5
20 127 Haas , I . , T .-G . Schwenniugen . 52 110
20 127 Keßler , K . , T .-B . Ulm . 52 110
21 126,5 Seitzer , I . , T . - B Gmünd . 52 110
22 126 Haasts , E . , T . -V . Ulm . 53 109,5
22 126 Klug , W . , T .-G Heilbronn . 53 109,5
23 125 Maier , E . , T .-V . Heidenheim 53 109,5
23 125 Bartho , L . , Waldstetten . 53 109,5
24 124,5 Konzelmann , A . , Ebingen . 53 109,5
24 124,5 Müller, G -, T . - V . Heidenheim. 53 109,5
25 124 Franz , Gg . , T .--G . Heilbronn . 54 109
25 124 Geiger , R . , T .-Kl . Frischauf Göppingen . 54 109
25 124 Krieg , I . , T .-V . Ulm . 54 109
26 123,5 Banhart , Fr . , M .-T .-V . Stuttgart . 55 108,5
27 123 Theilacker, H . , Schnaitheim . 55 108,5
27 123 Hummel , K. , T .-G . Eningen . 55 108,5
27 123 Galt, M . , T .-V . Eßlingen. 55 108,5
28 122,5 Bausch, W . , T .-V. Cannstatt. 56 108
29 122 Conzelmann , H . , T .-V . Böblingen . 56 108
30 121,5 Schmidt, A . , Schwenningen . 56 108
30 121,5 Schmalz, H . , Altenstadt . 56 108
30 121,5 Nieß , E. , T . -V. Ulm . 56 108
31 121 Duffner, W . , T .-B . Schramberg. 56 108
32 120,5 Miller , I . , Altenstädt . 57 107,5
32 120,5 Grupp, K. , T .-B . Großeislingen. 57 107,5
32 120,5 Wick, I . , T .-V . Ulm . 57 107,5
33 120 Jennewein, L . , M -T -V . Stuttgart . 57 107,5
34 119,5 Häußler, K . , T .-B . Göppingen . 57 107,5
34 119,5 Hagele , H . , T .-G . Eßlingen 57 107,5
35 119 Elsäßer, K - , T . -V . Vaihingen a . F. 58 107
35 119 Kost, H . , T .-Ges. Stuttgart . 58 107
35 119 Schwinger , H . , T .-G . Göppingen . 58 107
35 119 Klingenmayer , Aug . , T .- B . Gmünd . 58 107
36 118,5 Bitzer , G . , Tailfingen . 58 107
36 118,5 Kaufmann , K . , Münster. 58 107
36 118,5 Reuter, M . , T .-G . Schwenningen . 58 107
36 118,5 Zondler, Fr . , T .-G . Wangen -Stuttgart . 58 107
37 118 Schrenk , I , T .-G . Schwenningen . 58 107
37 118 Dangelmayer, I - , T . -Kl . Frischauf Göppingen . 58 107
37 118 Ulrich . A . , T .-V . Berg. 59 106,5
37 118 Bänder , H , T . -V . Ulm . 59 106,5
38 117,5 Bühler, E . , Ostheim-Stuttgart . 59 106,5
38 117,5 Linder , I -, T .-V . Wasseralfingen . 60 106
38 117,5 Beck, A . , T .-B . Heilbronn . 60 106
38 117,5 Kappus, K . , Münster. 60 106
39 117 Geiger , K -, Frischauf Göppingen . 61 105,5
39 117 Opaetz, G . , T .-B . Gmünd. 61 105,5
40 116,5 Black, E. , Frischauf Göppingen . 61 >05,5
40 116,5 Eberhard, E . , T .-B . Cannstatt. 61 105,5
40 116,5 Link, W ., Trossingen . 61 105,541 116 Sihler , H . , Kleineislingen . 61 105,541 116 Jordan , A . , Degerloch . 61 105,542 115 Straub , K . , T .-B . Heilbronn . 61 105,542 115 Rahn, E. , Klingenstein . 62 105
42 115 Gieck, F . , Obereßlingen . 62 105
42 115 Löffler , E . , T . -G . Eßlingen. 62 105
42 115 Glauner , H . , T .-V . Heidenheim. 63 104,542 115 Frank , S . , M . -T . -V . Stuttgart . 63 104,543 114,5 Fuchs , E . , Oberndorf . 64 104

Name und Ort
Epplen, E . , T .-B . Göppingen .
Pfister, I . , T .-G . Trossingen .
Schönbein , E . , T .-V . Cannstatt.
Gleichner , E . , Schwenningen .
Oberste , Wilh . , Friedrichshafen .
Bitzer , K . , Tailfingen .
Steinhöfel, I -, Mergelstetten .
Gohl , H . , Degerloch .
Franke , M . , Trossingen .
Bäder, P -, T .-V . Eßlingen .
Miys , K- , Berkheim .
Süß , K . , T . -B . Ulm .
Schanbacher , E . , T . -B . Cannstatt.
Reinhardt, A . , Karlsvorstadt-Stuttgart .
Wurster , W . , Altenstadt .
Schweizer , M . , T . -B . Ulm .
Fischer, I . , Schnaitheim .
Eichhorn , A . , Reichenbech a . F.
Schuster , K . , Kleineislingen .
Mattes , Eug. , T .-G . Eßlingen.
Schneider , G . , Überlingen .
Schaber , H . , Uhlbach.
Eberspächer, A . , Wäldenbronn .
Birkhold , G . , T .-B . Heidenheim.
Bek , R . , T .-B . Cannstatt.
Dachtler , O . , Karlsvorstadt Stuttgart .
Oehlcr , R . , T .-V . Böblingen .
Ncipp , A . , T .-G . Trossingen .
Jäschan , W . , M .-T .-V . Ludwigsburg .
Helm, Th . , T .-B . Stuttgart .
Kaiser , I . , Wäschenbeuren. -
Herrmann, R ., Nellingen .
Klotz, H . , Geislingen.
Diehl, W . , T .-B . Eßlingen.
Neumeister , K . , M .-T .-V . Stuttgart .
Konz, O . , Botnang.
Otten, Th . , T -G . Eßlingen.
Neff, A- , Nellingen .
Unrath, K-, Botnang.
Huttenlocher . K -, Deizisau.
Schmid , H . , T .-V . Ulm.
Egle , A . , Großeislingen .
Haug , P . , T .-G . Göppingen .
Schreibmüller , G . , M .-T . -V . Gmünd .
Lehmann , A . , Münster.
Bareiß , L . , Lorch .
Heim, E . , T .-B . Gmünd
Eckert , K . , T .-V . Stuttgart .
Kraemer , E . , Botnang.
Weckerle , K . , Zuffenhausen .
Schlecht, H . , T .-B . Kuchen .
Buckh , E. , T .-B . Ulm .
Traub , W . , Faurndau.
Kielkopf, A . , T .-B . Gmünd .
Manch , H . , T .-B . Feuerbach .
Herder , H . , Schnaitheim .
Gründler, G . , Möhringen.
Hofmann , I . , Gingen a . F.
Sauerwein, tz . , Münster.
Ritz , K. , T .-V . Heidenheim.
Plattenhardt , K . , T .-B - Eßlingen.
Benzinger , W . , Winterbach .
Mäckle , Fr . , Zell a . N . ,
Schräg, Eng . , T .-B . Göppingen .
Gohl , R . , Degerloch.
Sck>röder , B . , T . -Gcs . Stuttgart .
Sauer , E . , Waldstetten .
Bäuerle, I . , T .-B . Göppingen .
Lehner , G . , T . -V . Cannstatt.
Trichtinger, I . , Trossingen .
Straub , H . , T .-V . Überlingen .
Pseifser , W . , Obertürkheim .
Haist , H - , T .-G . Heilbronn .
Schund , K - , Altenstadt .
Götz , H . T .-G . Geislingen.
Bierhaidt , P . , Ostheim-Stuttgart .
Grimm , A . , Großeislingen.
Müller , E . , Berkheim .
Schüttle, F , T . Kl . Frischauf Göppingen .
Kraft, W -, Schnaitheim .
Fuchslocher, A . . T . -G . Eßlingen.
Neff, CH . , Nellingen .
Kogel, A . , M .-T .-V. Stuttgart .
Ammer , H . , Metzingen.

Preis Punkte Name und Ort64 104 Bohnacker, G . , Hedelfingen .
65 103,5 Haller, W . , Aldingen .
65 103,5 Bitzer , A . , Tailfingen.
65 103,5 Fischer, O . , M . -T . -V . Aalen .65 103,5 Koch , K . , T .-G . Heilbronn .66 103 Ätzer , I . , T .-G . Schwenningen .66 103 Frick , Th . , T .- V . Schramberg .66 103 Auweter , H ., T .-V . Gaisburg .66 103 Seitter , K . , T . - V - Hedelfingen.67 102,5 Reinmann, E - , Schorndorf .67 102,5 Haller, I . I . , T .-G . Schwenningen .67 102,5 Müller , M . , T .- G . Schwenningen .67 102,5 Fetzer, I . , Gaisburg.
67 102,5 Gauß, I . , T .-B . Eßlingen .67 102,5 Kothmann , H . , Groß-Eislingen.68 102 Ableiter , H . , Tettnang.
68 102 Schmalzriedt , O . , Wangen -Stuttgart .69 101,5 Ehnis , G - , Botnang.
69 101,5 Hackenmayer, R , T . -B . Reutlingen.69 101,5 Stiefel, G . , Altenstadt .69 101,5 Schneider , R . , Berg- Stuttgart .69 101,5 Bareiß, F . , M .-T .-V . Stuttgart .69 101,5 Kogel, Fr ., M . -T .-V . Stuttgart .

'
70 101 Beigel , K . , T .-V . Schorndorf.70 101 Bene , G ., Ostheim-Stuttgart .71 100,5 Schäfer, G . , Zuffenhausen .
71 100,5 Nagel , K . , Altenstadl .
71 100,5 Mayer , CH . , Ostheim-Stnttgart .72 100 Singer , Fr . , T . -V . Ebingen .72 100 Koch , R . , T . - G . Trossingen .

I>) Fünfkampf .
Preis Punkte Name und Ort

1 100,5 Haag , E . , M . -T . -V . Gmünd.
2 99,5 Remppis, M . , T .-G . Nürtingen.
3 99 Erhärt , H ., T .-B . Ulm .
4 97,5 Heinzelmann , P . , T .-V . Vaihingen a . F.5 95,5 Herrlinger, E . , T .-V . Altenstadt .6 94,5 Joß , I . , T .-V . Heidenheim .
6 94,5 Weixler , G . , T .-G . Leutkirch.7 94 Notnagel, O . , T .-V . Oberndorf .7 94 Lebsanft , G . , T .-V . Altenstadt .7 94 Wilhelm , G . , T .-V . Kornwestheim.8 93,5 Laxgang , E . , T .-V . Arnbach .9 93 Bossert , K. , T .-B . Stuttgart .9 93 Ellenbcrger , I . , T . -B . Stuttgart .
9 93 Frank , A . , M .-T .-V. Stuttgart .
9 '

93 Schwa ' ger , E . , T .-Gcs. Stuttgart .
9 93 Thudnim, I . , T --V . Salach.

10 92,5 Kaller , K . , T .-V . Münster.
11 92 Bärenstecher , E . , T . -V . Ulm .
11 92 Kurz , E . , M . -T .-V . Stuttgart .11 92 Roth, E . T .-B . Ulm .
11 92 Unselt, CH . , T .-V . Heideuheim.
12 91,5 Vordermaler, CH . , T .-B . Bönnigen.
13 91 Hörner, E . , T .-B . Ostheim .
14 90 Hartmann, K - , T .-V . Nenningen .Ter Rest der Sieger im Fünfkampf kann er

morgen bekannt gegeben werden . Diplome für Wett¬
spiele und Svndervorführung en erhielten : T . G.
Heilbronn , Fechtabtlg . , Florettfechten , T . V . Zuffenhausen ,Tauziehen , T . V . Obereßlingen , Tauziehen , T . V Eis¬
lingen , Tauziehen , T . V . Rottenacher, Eilbotenlauf , T . V.
Stöckach-Stuttgart , Eilbvtenlauf, , T .B . Reutlingen , Eil -
bvtenlauf , T .-G . Tübingen , Schlagball , T . G . Geislingen ,Faustball , T . KI . Frischauf G . ppingen, Faustball , Beamt .-T . B . Stuttgart , Faustball und T . G . Heilbronn , Fußball .

Nah und Fern.
In Stuttgart erfolgte zwischen einem Radfahrerund einem Briefpostbesteller, der ein Motordreirad leitete,in der Ludwigsburgerstraß -, oberhalb der Kreuzung her

Wolframstraße , ein Zusammenstoß, fodaß der Radfahrer
zu Boden geschlendert wurde, einen Bruch, her lniken
Kniescheibe und schwere innere Verletzungen erlitt . Der
Unfall wurde dadurch herbeigeführt , daß der Briefpost¬
besteller einem anderen Fuhrwerk Vorfahren wollte und
daß im gleichen Augenblick der Radfahrer auf ihn . zufuhr .Beide sind auch übermäßig schnell gefahren . Ter Rad¬
fahrer wurde mittels Sanitätswagens ins Katharinenhospi¬tal übergeführt . Ter Bricfpostbesteller , der einen Bruchder linken Hand erlitt , konnte sich, nach Hause begeben.

In Neckars ulm geriet bei einem aus Hamburgkommenden Automobil , das in den hiesigen Fahrradwer¬
ken repariert werden sollten , infolge Warmlaufens das
Benzin in Brand . Das Automobil brannte vollständi g aus .
Auch 4—500 Mi Geld sind mitverbrannt .

Die an der Straße Balzholz - Beuren (Nür¬
tingen ) vor wenigen Jahren umgebaute und neu eingerich¬tete Web- und Strickfabrik von Karl Vötsch ist in we¬
nigen Stunden mit den Maschinen , Materialien , und fer¬
tigen Waren ein Raub der Flammen geworden . Das
Feuer entstand mitten in der Nacht und ist seine Entsteh¬
ung unbekannt . Ter Fabrikant ist wohl versichert, erleidet
aber trotzdem einen Schaden ; auch werden eine AnzahlArbeiter für längere Zeit ohne Verdienst sein.

Wie aus Bern gemeldet nnrd , ist am Sonntag der
25sährige ApothekergeHilfe Julius Sidler von Offen¬
burg in Baden beim Edelweißsuchen abgestürzt und war
tot . Sidler war in Chatel St . Tenis in Stellung und
hatte am Samstag in Begleitung von fünf anderen ge¬übten Alpinisten die Besteigung des Berges Dent de
Corjon angetreten . Tse Leiche wird nach Offenburg ge¬
bracht.

Großfeuer im Vergnügungspark .
Auf der Vogelwiese bei Dresden brach Mon¬

tag abend gegen 6 Uhr Großfeuer aus , das mit ra¬
sender Schnelligkeit um sich griff und in kurzer Zeit
sechzig Zelte , zehn Karussels einäscherte. Der
gesamten Feuerwehr Dresdens gelang es gegen 7 Uhrden Brand einzudämmen . Wie bis 9 Uhr abends fest-
gestellt ist , sind bei dem Brand auf der Vogelwiese 10
Personen schwer und 60 leicht verletzt worden .Getötet wurde jedoch niemand . Das Feuer ist bewältigt .Der 3 . Teil der Vogelwiese ist niedergebrannt . Für die
Verunglückten ist eine Sammlung ringeleitet worden .



Amtlic he K uEste
Fortsetzung der am 31 . Juli/1 . August an¬

gemeldeten Fremden .

In den Privatwohnungen :
Villa Monte bello .

Wirsich , Hr . mit Frau Gem . Sommerfeld
Arns , Hr . mit Frau Gem und K . Elberfeld
Puls , Hr . Alfred , Fabrikbes . und Handels -

Richter mit Frau Gem . Berlin
von Bülow , Hr . Karlsruhe

Wilh . Mössiuger , Maurernistr .
Sorkina , Fr . Anne St . Petersburg

Park -Villa .
Berwald , Frl . B Schwerin
Müller , Hr . A . , Kfm . mit Frau Gem

Nürnberg
Herm . Rometsch , Sattlermstr.

Seitz , Hr . Fabrikant Göppingen
Georg Schnaufer . Eiberg.

Jagemann , Frl - Berta Köln a . Rh .
Sofie Schobert . Hauptstr . 159.

Laury , Hr . Dr . Berlin
Villa Viktoria .

Drescher , Frau Fabrikant mit Fam .
Schweinsurt

Holfeld , Hr . Dr . Geb . Regierungsrat Breslau
Villa Waldfrieden .

Goldbach , Hr . Viktor Sarepta Rußland
Goldbach . Hr . Eugen St . Petersburg

Baddiener Weber .
Mayer , Frl . Berta Biberach Riß

Ludwig Weber , Küfermstr.
Schnell , Fr . Philippine Heslach - Stuttgart

Albert Wildbrett , Löwenbergstr.
Heim , Frau Katharine Schorndorf

Chr . Wildbrett , Buchhdlg .
Wolf , Hr . Gustav , Kfm . Oestringen

Krankenheim .
Schillinge ! , Sofie Tuttlingen
Göhring , Karoline Olnhansen
Stollsteiner , Pauline Stuttgart
Ege , Anna „
Müller , Hermann „

Wick, Wilhelmine
Schweizer , Genovefa
Ehmer , Mathilde
Pfost , Berta
Reuter , Katharine
Köder , Johanna

Illingen
Göppingen

Herbrechtingen
Horb

Schramberg
Stuttgart

Zahl der Fremden 10609

Verzeichnis der am 2 . August angemeldeten
Fremden :

In den Gasthöseu :
Kgl . Badhotel .

Singer , Hr . Erwin Leipzig
Harrwitz , Frl . Hildegard „

Gasthaus z . Badischen Hof .
Schweinhage », Hr . Julius , prakt . Arzt Stein
Stöcklein , Hr . Joh .

"
Wangen

Lehmann , Hr . Hugo mit Frau Gem . Stuttgart
Jaus , Hr . Wilh . Berlin
Hauhsauer , Hr . Karl Sachsenheim

Hotel Belle vue .
Reitzenstein , Hr . Univers - Professor Nürnberg
Heuß , Hr . Theodor Zürich

Pension Belvedere .
Teuffel , >Hr W . Privatier mit Begl . Frl .

Marie Canz Stuttgart
Glahn , Frl Maria Berlin

Hotel u . Villa Coneordia .
Dreysus , Hr A mit Frau Gem Straßburg
Dreysus , Frl . Madeline „
Dreyfus , Hr . Paul , Student „
Mayer , Hr . Julius , Apotheker mit Frau Gem

Würzburg
Marx , Hr mit Frau Gem , Hr . S . und Frl .

Tochter Mainz
Whistler , Hr . Thomas D . mit Frau Gem .

Baltimore U . S . A .
Mamelsdorf , Hr . I . mit Frau Gem . u . Fam

London
Hasenbach , Hr . Ludwig , Baumstr . mit Frau

Gem . Jffenbach a . M .
Berger , Hr . Hans , stud . phil . Kanustalt
Kaufmann , Frau London

Gasth . zur Eisenbahn .
Hornung . Hr . Joh . , Schlosfermstr .

Giengen a . Br .

RooS , Hr . Karl Wilhelm , Feldwebel Ulm a . D .
Effenberger , Hr . Aug . Stuttgart
Rosenstiel , Hr . Adolf , Kfm . Zürich

Pension u . Billa Hanselmann .
lGeorg Rath .

Leon , Hr . mit Frau Gem . Paris
Hamelott , Frau Paris
Poboryles , Frau Ernestine Reutlingen
Schwarz , Frl . Luise Philada

Hotel Klumpp .
Dreyer , Hr . Köln
Vollmer , Hr . F . Gr . -Lichterfelde
Brincour , Hr . Josef , Dr . Rechtsanwalt mit

Frau Gem . Luxemburg
Goldschmidt , Hr . Arthur mit Frau Gem .

Zehlendorf
Jandorf , Hr . Karl mit Fam . u . Begl . Berlin
Alt , Frau . Berlin
Friedberg , Frl Straßburg
Straßburger , Hr . O . Hamburg
Neumann , Hr . Max . Architekt . München
Bukofzer , Hr . D . mit Frau Gem . Paris
Weilenbeck, Hr . Julius München

Hotel Pfeiffer znm gold . Lamm .
Rullmann , Hr . Dr . Chefredakteur Schlichtern
Bauer , Hr . I Apotheker mit Frau Gem . Köln
Richter , Hr . Apotheker Frankfurt a . M .

Hotel zum gold . Löwen .
Ahrens , Hr . A . Braunschweig
Ahrens , Frl . .
Leibherr , Hr . mit Frl . T . Oehringen

Hotel Maisch .
Bertram , Frau I . Pforzheim
Nagel , Frau E . „

Gasth . z. wilden Mann .
Malteec , Frau mit K Pforzheim
Schröder , Frau Max Fürth
Baith , Hr . Wilh . Saarbrücken

Hotel Patmengarten .
Münz . Hr . S . mit Frau Gem . und S .

Nürnberg
Haffe , Hr . Dc . mit S . Ludwigshasen a . Rh .
Martin , Hr . Lübeck
Heimsch, Frau Feuerbach
Sommer , Hr . Kfm . Straßburg

Hotel Post .
Nordschild , Hr . Emil , Kfm . Straßburg
Fränkel , Hr . Zahnarzt Berlin
Poborgles , Frau Tera , Kfms . - G . Reutlingen
Lieblich , Hr . Moritz mit Frau Gem . und S .

Stuttgart
Dummet , Frau mit T . Nürnberg
Körner , Hr . Professor Frankfurt a . M .

Hotel zum gold . Roß .
Guudelfinger , Hr . Nürnberg
Hetzel, Hr . C . Kehl

Hotel Russischer Hof .
von Scheven , Hr . C , Ksm . London
Grüttling , Hr . Dr . Arzt Forst
Gruprian , Frau mit Frl . T . Charlottenburg
Pieper , Hr . Geh . Baurat mit Frau Gem .

Wiesbaden
Löckle , Hr Professor mt Frau Gem . ,

Stuttgart
Chalons . Hr . Major mit Frau Gem . Rastatt
Chalons , Hr . sind . jur . „
von Steuden . Frau Frankfurt a , O .
Karney , Frau Landrat „
Biermann , Hr . Ferd ., Kfm . Bremen
Helme , Frau G . W . New -Jersey
Langemak , Frl . L . Hamburg
Peine , Hr . Georg , Fabrikbesitzer Hannover

Hotel und Cafe Schund .
Springhart , Hr . Anton , Möbelfrkt . Nürnberg
Schneider , Hr Karl Wallertheim
Frank , Hr . Schultheiß Ebersbach
Klein , Hr . Herm . . Kfm . Mannheim
Bönig , Hr . Eugen , Kfm . „

Sommerberg - Hotel .
Loog , Frau F . Pforzheim
Loog , Hr , Emil , Kfm . „
Straus , Frau Privatiers Stuttgart

Gasth . zur Sonne .
Kaiset , Hr Wilhelm Freudenstadt
Strecker , Hr . Karl , Bauwerkmstr . Eßlingen

Hotel z . goldenen Stern .
Bopp , Hr . Hugo mit Frau Gem . Stuttgart
Oppenheimer , Hr . Simson , Kfm . mit Fr . Gem .

und Sohn Neckarbischofsheim
Hotel Uhlandshöhe .

Scheinfuß , Hr . Max , Ksm. Karlsruhe i . B .

«los

l ^oitung : ^1 . 4k*»'« »»», l?gl . Uusilcüirolrto, '.

Aillzvoi 'k, lloil 4 .
almncks 6 —- 7 vbr Kurplatz .

1 . Hoirvogisobor Iloobnoitsmnroeb . ktasbol
2 . Oav . „I )or Osrnoval in liom " korlinx
3 . Oai'Iottu , Kaiser 8tiau88
4 . Nebottisobo I ' ant . kür I'Ioto . Itöbm

Herr Ilommol .
5 . Kswmaririk>kgjn , k' snt . Olinkn
6 . Luissrstaät , Lolku 8tiauk>8

1) 0INlvr8tllA , Ätzlt 5 . ^ UKU8t
vorm . 8— 9 vbr Diinkballo

1 Oboral : Vom Ilimmol koeb äa Iromm ieb bor.
2 . Drompstsn - Oavorturs ölenckslosobn
3 . ckaanita, öVal/er 8trav88
4 . Oüioo lilag « unä IRan ^onLogsn n . 6 . Op . „ sialclaro

Dock" Histisr
5 . klorckiselior Vollintsnr Ilartmann
6 . Im lloso , ölaxurba Vav8t

oaobmittags von 3 '
/ü — 5 Ilbr in clon Anlagen .

1 . Uaästtsn - ölargc .b 8ou8a
2 . Oavortur « „liatkarina Oornaro" Oaebnsr
3 . Iloben/ollvrn , Walter . öViäuvilt
4 . 8il vou8 plait , Obaraütoi 'stüok Liloobsrg
5 . k' aot . „ Dis 8tumms von Lortioi ^ -lubor
6 . Walä - läxlls Vailvw
7 . Oratolatione -Nouustt Ilootkovsn
8 . Ooäeukdläckobsn , volka b'sbrbavb

Telegramm . Frankfurt , den 4 . Aug., vorm ,
halb 10 Uhr . Die Reparaturarbeiten des „ 2 II " sind jetzt
in erfreulicher Weise fortgeschritten , man ist augenblicklich
mit der Nachprüfung der 3 noch am Luftschiff befindlichen
Propeller beschäftigt die alle tadellos funktionieren . Das
Aushangstück , an dem Welle und Propeller ruhen und das
bei dem Abspringen des Propellers verbogen wurde , ist heute
früh 7 Uhr eingetroffen . Welle und Propeller (der Propeller
ist Ersatz von 2 II ! ) sind nach 6 Uhr mit der Bahn von
Manzell eingetroffen und sind sofort in eine Maschinenfabrik
zum Nachschneiden der Gewinde befördert worden . Man
rechnet , daß die Reparatur bis heute beendet ist . Um die
Mannschaften , welche seit Hestern ununterbrochen tätig sind ,
abzulöseu , sind heute Spezmlarbeiter von Manzell , die in
Aluminiumbau erfahren sind , angekommen . Seit heute
früh regnet es ununterbrochen , man hofft , daß das Wetter
besser wird .

Wetterbericht für Donnerstag , den S . August :
Vorwiegend heiter , trocken, warm .

— Wildbad . -

WeknnnLrnnchung .
Durch Erlaß der Kgl . Kreisregierung Reutlingen vom 28 . Juli

1909 , Nr . 6118 , wurde folgende von den Geineindekollegien am 20 .
Juli 1909 auf Grund des Art . 27 , Abs . 2 des Gemeindeangehörig -
keits -Gesetzes beschlossene

ortsstatutarische Bestimmung
genehmigt :

„Die Stadtgemeinde ist berechtigt , falls ein Bürgernntznngs -
berechtigter mit Leistungen an die Stadtgemeinde im Rückstand
ist , über die Nutzung solange zu ihren Gunsten zu verfügen , bis
der Rückstand vollständig gedeckt ist. "

Wildbad , den 3 . August 1909 .
StadlschriltHeißenanrt :

B ä tz n e r .

Wekcrnnlrncrchung
Nachstehender Erlaß des Königlichen Oberamts Neuenbürg wird

hiermit zur Kenntnis der Beteiligten gebracht .
Wildbad , den 3 . August 1909 .

StadtschuIlHeißenarnt :
- - Bätzner .

Kgl . Oberamt Neuenbürg .

Spielautomaten .
In letzter Zeit sind in Wirtschaften des Bezirks Spielautomaten ,

mit welchen nach Einführung eines Geldstücks Gegenstände ausgespielt
werden , ohne polizeiliche Erlaubnis aufgestellt worden . Die Einrichtung
dieser Spielautomaten ist derart , daß die Entscheidung über Gewinn
oder Verlust wesentlich vom Zufall , d . h . von Vorgängen , welche
sich der Berechnung der Spielenden entziehen , und nicht von dem Ge¬
schick und der Ueberlegung der Spielenden abhängt .

Das Oberamt nimmt Anlaß , darauf hinzuweisen , daß die in
Wirtschaften oder an anderen dem Publikum zugänglichen Orten ohne
polizeiliche Erlaubnis stattfindende Aufstellung und Inbetriebsetzung
solcher Automaten unter den in ß 286 , Absatz 2 , St . - G . -B . mit Strafe
bedrohten Tatbestand der öffentlichen Veranstaltung einer unerlaubten
Ausspielung fällt .

Die Ortspolizeibehörden werden beauftragt . Vorstehendes zur
Kenntnis zu bringen und gegebenen Falles gegen die Inhaber solcher
Spielautomaten Strafanzeige zu erstatten .

Angesügt wird , daß Gesuche um Erlaubnis zum Betrieb von
Automaten jener Art ausnahmslos abgelehnt werden .

Neuenbürg , den 30 . Juli 1909 .
Oberamtmann Hornung .

Drucksache« aller "Art
stellt schnell und preiswert her B . Hofmannsche Buchdruckerei .

Agl . Uurtheater
:: Wildbad . ::

Direktion :
Intendanzrat Peter Liebig .

8E " Heute

Der Veilchenfresser
Lustspiel in 4 Aufzügen von G .

von Moser .

Zu verkaufen
sorlzugshalber , fast neue eichene

Speisezimmer-
und natur tannen geschnitzte

Schlafzimmer-
Einrichtung :

Büfett , Schränkchen , Spiegel (2,5
Mir . hoch ) , Speisetisch , Bettstellen ,
Waschtische, — 2 °türige Kleider¬
schränke, Tische usw . — Villa

Waidelich , 1 . Stck. , vorm .8—10U .

llr. Nkä. L . Aclikr
8p02iulur2t kür

Ü3 .IL - . UvL Vdrsv -

- XrLvkdsitsri ,
vk ' OKAUKIäl

nimmt SM
er , »»

DWc- ckio v ^sxio viväor aus. -MG
Von jüngerem Herrn ein einfach

möbliertes

» IZLML «
(Nähe des Bahnhofs ) pr . 1 . Sept .
gesucht . Gest Off . unter öl . 100
an die Exp . des Blattes .

HVL188 - NNck

Zlot -^ oiAv
(über die Straße ) in verschiedenen
Preislagen empfiehlt

L « 88l « r
Weinhandlung .

mdW m Ämbkilk« !
-tz? ^

Für den

Kuvscrcrtneubcru in Wikdbnd
werden nachgenannte Arbeiten , vorbehältlich der endgültigen Verab¬
schiedung des Hauptfinanzetats für 1909 und 1910 , zur öffentlichen
Bewerbung ausgeschrieben :
1 . Gralr - , Beton- u . Maurerarbeit , unlchtrkimt,

2 . Zimmerarbeit,
3 . Dachdeckernrbeit,
4 . Eilenlieserung .

Pläne , Ueberschlagsauszüge und Bedingungen liegen während der
Büroslunden beim Hochbautechnischen Büro der Kgl . Domänen¬
direktion , Militärstraße IS III , Zimmer 22, zur Einsichtnahme auf .

In die Formulare , welche dort erhältlich sind , sind die Einzel¬
preise einzusetzen und die Angebote längstens bis 14 . August , vor¬
mittags Iv Uhr , verschlossen und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen, bei vorgenanntem Büro einzureichen , woselbst zur genannten Zeit
die Eröffnung der Angebote stattfindet , welcher die Bewerber bei¬
wohnen können .

Der Neubau soll in der Zeit vom 1 . September 1909 bis 1 . Juni
1910 fertiggestellt werden .

Es können daher nur Unternehmer berücksichtigt werden , bei
welchen die Einhaltung der in den besonderen Bedingungen angegebenen
Fristen außer Zweifel steht.

Zuschlagsfrist 14 Tage
Stuttgart , den 3 . August 1909.

Kgl . Bauleitung .

Leichenwagen -
Dekoration , hochelegant , mit Paradebock , steht in Wild -
bad sehr billig znm Verkauf , weil sie nicht ausgelicfert
werden kann . — Näheres l ' QLVLtäÄL Zsrliv . Holzinarktstr . 4 .

killiA , ki 'uHiS, rvobl^alimevli^ nck sinck

stkk'eiWm .

iv öVürkolo ra 18 vkg . tue 8 Dollor 8uppo . Xuv mit
W »88er in Irürii68tsr 2oit nurubersitsu . Io Aroskme 8orton -
auswali ! 8tsts krwvd vorrätig dsi ? licK3l0LKsr .

Druck und Verlag der Beruh . Hofmannschen Buchdruckerei in Wildbad . Verantw . Redakteur E . Reinhardt , daselbst .
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